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Die Bestimmung des Coffeins in Tee nach dem Sublimierverfahren.

(Dritte Mitteilung über quantitatives Sublimieren.)

Yon E. PHILIPPE.

(Mitteilung aus dem Laboratorium des Schweizerischen Gesundheitsamtes,
Vorstand: P. Schaffer.)

Erster Teil.
I.

In der zweiten Mitteilung über quantitatives Sublimieren *) war in Aus-
siebt gestellt worden, die mit der neuen Metbode zur Bestimmung des

Coffeins bisher gemachten Erfahrungen nach Möglichkeit noch zu erweitern
und hierfür neben Kaffee und Kaffeesurrogaten auch Tee und Maté
heranzuziehen. Dieses Vorhaben hat nun inzwischen vor allem mit Beziehung
auf Tee verwirklicht werden können, jenes Genussmittel, dessen Verbrauch

pro Kopf der Bevölkerung in der Schweiz von 20 g im Mittel der Jahre
1851—1855 auf 112 g im Jahre 1904 gestiegen ist. Herr Dr. Besson,
Chemiker des Verbandes schweizerischer Konsumvereine in Basel, hatte die

Freundlichkeit, mir eine grössere Reihe von authentischen Teemustern aus
China, Indien, Ceylon und Java zu beschaffen, was mir die Möglichkeit bot,
die Verwendbarkeit des Sublimierverfahrens zur quantitativen Coffeïnbestim-

mung in Tee eingehend zu prüfen und gleichzeitig eine Anzahl grundlegender
Fragen zu beantworten, die in Form von durchaus berechtigt erscheinenden
Einwänden gegen die in die dritte Auflage des Schweizerischen
Lebensmittelbuches aufgenommene Vorschrift zur Anwendung dieses Verfahrens

') Diese Zeitschrift 1913, 351.
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